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Die Partnerkurse für Brautpaare bieten Ihnen Hinweise zur Reflexion Ihrer Paarbeziehung. 
Unter Einbeziehung Ihrer Erfahrungen sowie den Impulsen der Seminarbegleitenden können 
Sie Ihre Kompetenz für Beziehung und Bindung vertiefen. Sie können dieses Paarseminar als 
kostbare gemeinsame Zeit erleben und wertvolle Anregungen für Ihr Eheleben mitnehmen.
Bei den Ehevorbereitungskursen kann pro Paar ein Bildungsgutschein der Diözese Linz 
eingelöst werden.

€ 100 pro Paar
Online über www.beziehungleben.at
BEZIEHUNGLEBEN.AT, Diözese Linz, Fachbereich Generationen und Beziehung

Das Kompaktseminar für Paare, die kirchlich heiraten wollen. Im Tagesseminar haben Sie 
die Möglichkeit, sich einzeln, als Paar, in Kleingruppen und im Plenum (max. 12 Paare) unter 
kompetenter Anleitung mit folgenden Themen zu befassen: Kommunikation (Gespräch als 
Beziehungsinstrument, Umgang mit Gefühlen, Projekt Ehe), Kontakt zu den Herkunftsfa-
milien, Ehe als Sakrament, Zärtlichkeit, Erotik und Sexualität, Familie, Kinder, Beruf, Ziviles 
Eherecht: Ehe als Rechts- und Wirtschaftsgemeinschaft. Sie bekommen Anregungen und 
Unterlagen zur Gestaltung weiterer Paargespräche für zu Hause.

SAMSTAG, 09.00 - 18.00 UHR
21.09.2024, 12.10.2024, 16.11.2024, 18.01.2025, 15.02.2025, 08.03.2025, 03.05.2025, 24.05.2025

Dieser Kurs ist für Paare, die schon 15 Jahre und länger zusammen sind und sich nun 
entschließen, kirchlich zu heiraten. Nach 15 und mehr Jahren gemeinsamen Lebens stellen 
sich andere Fragen als bei jüngeren Paaren. Die Themen des Aktiv-Kurses werden aus 
einer anderen Perspektive behandelt: Kommunikation (Gespräch als Beziehungsinstrument, 
Umgang mit Gefühlen, Projekt Ehe), Kontakt zu den Herkunftsfamilien, Ehe als Sakrament, 
Zärtlichkeit, Erotik und Sexualität, Familie, Kinder, Beruf, Ziviles Eherecht: Ehe als Rechts- 
und Wirtschaftsgemeinschaft. Sie bekommen Anregungen und Unterlagen zur Gestaltung 
weiterer Paargespräche für zu Hause.

SAMSTAG, 01.02.2025, 09.00 - 18.00 UHR

In diesem Kurs beschäftigen sich die Paare mit denselben Themen wie beim Aktiv-Kurs:
Ein Teil des Tages wird draußen verbracht und die Umgebung thematisch eingebunden. An 
besonderen Plätzen werden wichtige Themen der Beziehung symbolisch und konzentriert 
dargestellt. Der Kontakt in und mit der Natur kann neue Erfahrungen und Perspektiven 
ermöglichen. Gemeinsam auf dem Weg zu sein, als Paar, manchmal alleine und manchmal 
gemeinsam mit anderen - wie in der Ehe - das kann an diesem Tag erlebt werden.
Sie bekommen Anregungen und Unterlagen zur Gestaltung weiterer Paargespräche für 
zu Hause.

SAMSTAG, 14.06.2025, 09.00 - 18.00 UHR

EHEVORBEREITUNG IN OBERÖSTERREICH: PARTNERKURSE  
FÜR BRAUTPAARE

EHE.WIR.HEIRATEN_AKTIV.TAG

EHE.WIR.HEIRATEN_AKTIV.LANGZEITPAARE

EHE.WIR.HEIRATEN_AKTIV.OUTDOOR

Kursnummer 24.02.203 – 24.02.212

Kursnummer 24.02.203 – 24.02.206, 24.02.208 - 24.02.211

Kursnummer 24.02.207

Kursnummer 24.02.212

KOSTEN
ANMELDUNG  

KOOPERATION

TERMINE

TERMIN

TERMIN
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"Pilgern" - Erwandern der inneren und äußeren Landschaften 
Beim Hinausgehen in sich hineingehen ermöglicht: Aufbrechen, sich aufmachen, suchen, 
Hörende:r sein, Sehende:r sein, Grenzen erfahren, intensiv leben und das LEBEN hautnah 
spüren. Und so gewinnt Pilgern in Zeiten wachsender Hektik und somit seelischer Belas-
tung zunehmend an Bedeutung. 
Sie gönnen sich eine Auszeit, um sich für sich selber wieder einmal Zeit zu nehmen und 
um Energie zu tanken. Sie spüren die Ursehnsucht, Sinn im eigenen Leben zu suchen, es 
neu mit Sinn zu füllen, ihm eine neue Ausrichtung zu geben, zur eigenen Mitte zu finden 
und dabei letztendlich in der Vielfalt der Natur dem Göttlichen in sich zu begegnen? Sie 
suchen eine Gemeinschaft, um nicht ganz alleine unterwegs zu sein auf diesem Abenteuer 
mit sich selber in der Fremde und möchten dabei eine professionelle Wegbegleitung? Dann 
GEHEN Sie doch mit auf eine dieser Pilgerwanderungen!

Christine Dittlbacher MAS, Pilgerbegleiterin
€ 32 pro Termin 
Haus der Frau

Herbstgenuss: Zeit zum Auftanken

Bei dieser Pilgerwanderung sammeln wir herbstliche Eindrücke, die uns Kraftquellen für 
die kommende Winterzeit sein werden.
SAMSTAG, 19.10.2024, 09.00 - 16.00 UHR

Winterruhe: Zeit des Staunens

Die winterliche Landschaft rund um Linz vermittelt uns den Eindruck von Ruhe und Beschaulichkeit.  
SAMSTAG, 18.01.2025, 09.00 - 16.00 UHR

Frühlingskraft: Zeit des Aufbruchs

Alles keimt und sprießt auf unserem Pilgerweg und ermutigt uns, Neues in uns wachsen zu lassen. 
SAMSTAG, 26.04.2025, 09.00 - 16.00 UHR

Sommerpracht: Zeit der Dankbarkeit

Wir lassen uns beschenken von der Fülle des Sommers an wunderprächtigen Plätzen in 
der Stadt und den angrenzenden Wäldern.
SAMSTAG, 14.06.2025, 09.00 - 16.00 UHR

Frauen treffen einander zum Austausch und zum Feiern einer gemeinsamen Liturgie in 
einer Form, die unsere alltäglichen Erfahrungen zur Sprache bringt und alle unsere Sinne 
miteinbezieht. Wir bieten auch Beratung an, wenn Sie Ereignisse im Familienkreis (oder 
darüber hinaus) liturgisch bzw. spirituell gestalten wollen.

MONTAG, 18.00 - 20.00 UHR
30.09.2024, 25.11.2024, 27.01.2025, 31.03.2025, 26.05.2025
Dr.in Maria Prieler-Woldan, Ausbildung zur Pastoralassistentin, Soziologin, 
Erwachsenenbildnerin, Autorin des Buches: Das Konzil und die Frauen
Mag.a Martha Leeb, Theologin, unterrichtet am Gymnasium Petrinum Linz, Beraterin 
bei Zoe und Beziehungleben
Teilnahme an einzelnen Feiern ist möglich 
Anmeldung nicht erforderlich

STADTPILGERN

FRAUENLITURGIE

Kursnummer 24.02.215 – 24.02.218

Kursnummer 24.02.215

Kursnummer 24.02.202

Kursnummer 24.02.216

Kursnummer 24.02.217

Kursnummer 24.02.218

LEITUNG
KOSTEN

TREFFPUNKT

TERMIN

TERMIN

TERMIN

TERMIN

TERMINE
 

LEITUNG

HINWEISE
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TERMIN 
LEITUNG

KOOPERATION 

BAUSTELLEN DER HOFFNUNG: EINE ERMUTIGUNG,  
DAS LEBEN ANZUPACKEN - ONLINE

ZEIGT EUCH! 21 PORTRAITS NAMENLOSER FRAUEN DER BIBEL

Überall sind Baustellen: in der Wirtschaft, in der Politik, in der Gesellschaft, in den Betrie-
ben, in der Kirche, in den Familien, im eigenen Leben. Sie haben keinen guten Ruf. Könnte 
das nicht auch anders sein? Dank einer großen Baustelle entdeckt Martin Werlen die ver-
schiedenen Baustellen, in denen er selbst lebt, ganz anders. Er fordert heraus, sich den 
eigenen Baustellen, drinnen und draußen, zu stellen und in ihnen kreativ zu werden, ganz 
konkret. Wer das entdeckt, geht anders weiter! Hinführung, Hintergründe und Lesung, die 
aufhorchen lassen und bewegen. 
P. Martin Werlen ist Benediktiner. Seit 1983 lebt er als Mönch im Benediktinerkloster Einsie-
deln. Der Walliser studierte Philosophie, Theologie und Psychologie in der Schweiz, in den 
USA und in Italien. Von 2001 bis 2013 war er Abt des Klosters und Mitglied der Schweizer 
Bischofskonferenz. Seit August 2020 ist er Propst der zum Kloster Einsiedeln gehörenden 
Propstei St. Gerold im Großen Walsertal. Er hat mehrere Bücher geschrieben, die weit über 
die Kirchengrenzen hinaus zu Bestsellern wurden. 

MITTWOCH, 23.10.2024, 19.00 - 21.00 UHR
Martin Werlen, Benediktinerpater, Probst St. Gerold im Großen Walsertal, Autor
€ 11
Der Link für die Onlineteilnahme wird Ihnen am Tag der Veranstaltung per Mail zugeschickt!

Sie werden übersehen, überlesen, nicht weiter beachtet. Doch alle hatten einmal einen 
Namen, der vergessen wurde oder in der Überlieferung verloren ging. Alle hatten eine  
Geschichte, die wir von manchen noch in Teilen kennen, von manchen gibt es nicht einmal 
einen ganzen Satz in der Bibel.
Weshalb und wie erinnern wir namenlose Frauen der Bibel? Was erzählen unsere Geschichten 
über die Frauen damals und was über uns und unsere Zeit? Wie können sie in pastoralen 
Praxisfeldern eingesetzt werden?
Die Arbeit zu und mit diesen Fragen ist der Leitfaden für diesen Tag. Kontextuelle Exegese 
und Pastoral finden hoffentlich zusammen, wenn wir an und mit biblischen Texten und den 
Erzählungen des Buches arbeiten. Vielleicht gelingt es sogar, eine eigene Erzählung einer 
namenlosen Frau zumindest zu skizzieren - denn jede:r von uns erinnert anders.

DONNERSTAG, 10.10.2024, 09.00 - 16.00 UHR
Barbara Janz-Spaeth, Pastoralreferentin, arbeitet als Referentin für Theologie, Bibel und 
Spiritualität in der Diözese Rottenburg-Stuttgart
Institut Diözesane Fortbildung, kfb OÖ

Kursnummer 24.02.220

Kursnummer 24.02.201

TERMIN  
LEITUNG

KOSTEN
HINWEIS

Institut
Diözesane
Fortbildung

ALS NEXTES
KOMMT DIE ZUKUNFT

Fernsehen neu entdecken

LIWEST.AT/NEXT-TV
 Jetzt bestellen

0800 942424!
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Im Rahmen der Veranstaltungsreihe DonnaStage wird die Turmkapelle West im Mariendom 
zum Kunstraum. Junge Künstlerinnen werden - ausgehend von ihrer künstlerischen Praxis 
- das Thema der Heiligen Familie kritisch reflektieren und neue Bedeutungsebenen für die 
Betrachter:innen eröffnen. 

Bernadette Huber inszeniert in der Turmkapelle West auf erfrischende Weise und mittels ihrer 
authentischen und raumbezogenen Arbeitsweise in verschiedenen Medien die Thematik 
des tradierten Rollenbildes der Familie. Ihre feministische Perspektive, die eng Bezug zu 
kunsthistorisch patriachal geprägten Vor-Bildern nimmt, erschließt neue Interpretationse-
benen. Das vertraute, klassische Althergebrachte berührt plötzlich ganz gegenwärtig. Den 
großen thematischen Bogen spannend, vieles in Schwebe lassend und mit Augenzwinkern 
den Dialog Kirchenraum - Kunstraum eröffnend, bleibt Huber auch in dieser Arbeit ihrem 
klugen, sinnlich humorvollen Stil treu.

Im Anschluss an den Besuch der Ausstellung in der Turmkapelle West laden wir zu einem 
Gespräch mit der Künstlerin und der Kuratorin der Ausstellung Martina Gelsinger, Fach-
bereich Kunst und Kultur, ein. 

FREITAG, 08.11.2024, 15.00 - 16.30 UHR
Bernadette Huber, Studium an der Kunsthochschule für Medien Köln, Ausstellungstätigkeit, 
Projekte, Teilnahme an Film- und Videofestivals
Dr.in Martina Gelsinger, Kunsthistorikerin, Fachbereich Kunst und Kultur 
der Diözese Linz
€ 10
Fachbereich Kunst und Kultur
DomCenter Linz, Domplatz 1

Kursnummer 24.02.222DIE NEUE FAMILIE: FÜHRUNG UND GESPRÄCH  
MIT BERNADETTE HUBER

TERMIN  
LEITUNG

KOSTEN
KOOPERATION

VERANSTALTUNGSORT

TERMIN
LEITUNG

KOSTEN

FÜR PESSIMISMUS IST ES ZU SPÄT: HOFFNUNG LEBEN  
IN DER KLIMAKRISE

Kursnummer 24.02.221

Der Klimawandel ist zur Klimakrise geworden und droht, zur globalen Klimakatastrophe zu 
werden. Die bekannte Klimaforscherin Helga Kromp-Kolb engagiert sich seit vielen Jahren, 
um auf diese Entwicklung hinzuweisen und zu motivieren, entschiedene Maßnahmen zum 
Gegensteuern zu ergreifen. Kein Land ist zu klein und keine Person ist zu unwichtig: jede:r 
hat Möglichkeiten, etwas beizutragen: Die Industrie, die Landwirtschaft, die Politik, die 
Kirchen und sonstigen Einrichtungen und nicht zuletzt jede:r Einzelne durch den eigenen 
Lebensstil und das Kauf- und Wahlverhalten. 

„Wir sind Teil der Lösung“ – wenn wir uns das bewusst machen, gewinnen wir neue 
Kraft und Hoffnung – zum Engagement, zu einem klimafreundlichen Lebensstil und nicht  
zuletzt neue Lebensqualität. Neben der Darstellung der bedrohlichen Fakten und vielfälti-
gen Chancen benennt die Referentin auch ihre Hoffnungsquellen und lädt ein, die eigenen 
Hoffnungspotentiale zu aktivieren und somit ins Handeln zu kommen.

DIENSTAG, 18.03.2025, 19.00 - 20.30 UHR
Univ.-Prof.in Dr.in Helga Kromp-Kolb, Meteorologin, Klimaforscherin
€ 15
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Nicht nur die Weihnachtsgeschichte, sondern auch viele biblische Erzählungen lassen sich 
mit diesen Figuren darstellen und gestalten. Ermöglicht wird das durch die Beweglichkeit 
und Standfestigkeit der Figuren, die verschiedene Körperhaltungen einnehmen und Gefühle 
und Stimmungen sichtbar machen können. 

Zum Einsatz kommen können die Figuren im persönlichen Gebrauch, im Religionsunterricht, 
in der Behindertenarbeit, bei Kindergottesdiensten, in Bibelkreisen, in der Erwachsenen-
bildung etc.
Bei dieser Veranstaltung können Sie den Bildungsgutschein der Diözese Linz einlösen.

FREITAG, 07.02.2025, 16.00 - 22.00 UHR 
SAMSTAG, 08.02.2025, 09.00 - 22.00 UHR 
SONNTAG, 09.02.2025, 09.00 - 16.00 UHR
Mag.a Martha Leonhartsberger, Werkkursleiterin für biblische Erzählfiguren
€ 130 + ca. € 35 Materialkosten

Kursnummer 24.02.213BIBLISCHE ERZÄHLFIGUREN SELBER MACHEN

TERMINE 

 
LEITUNG

KOSTEN

TERMIN
LEITUNG

 
KOSTEN

VERANSTALTUNGSORT

MÄNNER TÖTEN - MATRIARCHAT/PATRIARCHAT: WER IST OPFER,  
WER TÄTER:IN?

Kursnummer 24.02.200

Eva Reisinger erzählt in ihrem Roman "Männer töten" eine skandalöse Geschichte über 
Macht und weiblichen Zusammenhalt. Anna Maria lebt ein typisches Großstadtleben. Bis 
sie Hannes aus einem oberösterreichischen Dorf kennenlernt und zu ihm zieht. Bald be-
merkt Anna Maria, dass hier nicht alles ins Bild passen will. Warum gibt es eine Pfarrerin, 
obwohl das Dorf katholisch ist? Und wo sind die Männer hin? 

Das Projekt StoP - Stadtteile ohne Partnergewalt gibt es, um (häusliche) Gewalt an Frauen 
und Kindern, Partnergewalt und Femizide zu verhindern. StoP ist ein Gewaltpräventions-
projekt und setzt an, wo häusliche Gewalt passiert: am Wohnort, in der Nachbarschaft.
Im Gespräch laden wir ein, gängige Systeme zu hinterfragen und welchen Beitrag wir alle 
dazu leisten können!

DONNERSTAG, 28.11.2024, 19.00 - 21.00 UHR
Eva Reisinger, Journalistin, Autorin
Mitarbeiterin StoP - Stadtteile ohne Partnergewalt 
kostenfrei
DomCenter Linz, Domplatz 1

FOTO: ©M Leonhartsberger
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TERMIN
LEITUNG 

TREFFPUNKT
KOOPERATION

TERMIN
LEITUNG

KOSTEN
ANMELDUNG

TERMIN
KOOPERATION

KREUZWEG FÜR FRAUEN AUF DEN LINZER PÖSTLINGBERG

WAS UNS HOFFEN LÄSST: WAS HOFFNUNG NÄHRT UND WACHSEN LÄSST

LANGE NACHT DER KIRCHEN IM HAUS DER FRAU

Kursnummer 24.02.219

Kursnummer 24.05.517

Kursnummer 24.02.214

Beim Gehen des Kreuzweges auf den Pöstlingberg wird der Blick auf das Wesentliche im 
Leben gerichtet. Ein Inhalt der Fastenzeit ist, Zeit zu haben für die Fragen nach dem Sinn 
und Ziel unseres eigenen Alltags. 

Das Bildungszentrum Haus der Frau und die Katholische Frauenbewegung laden daher 
zum Kreuzweg speziell für Frauen auf den Pöstlingberg ein.

FREITAG, 04.04.2025, 15.00 - 17.30 UHR
Dipl.-Pass.in MA Veronika Kitzmüller, Geistliche Assistentin der kfb oö
Eva-Maria Kienast M.A. MA, Leiterin Haus der Frau
15.00 Uhr beim Petrinum Linz
Katholische Frauenbewegung OÖ

Wir leben in spannenden - und zugleich spannungsvollen - Zeiten. Zeiten, die beunruhi-
gen, Zeiten, die Kräfte rauben, Zeiten, die herausfordern. Was wir Menschen daher heute 
besonders brauchen, ist Hoffnung.

Wie aber geht "hoffen" konkret? Was ist damit gemeint? Was tut man da? Was kommt 
dadurch in mein bzw. unser Leben? Und was haben wir heute davon, wenn wir hoffen? 
Worin liegt der "Mehr-Wert", der Reiz, das Kostbare: individuell wie gesellschaftlich? 

Der tröstenden und provozierenden Kraft christlich geprägter Hoffnung nachzuspüren, 
dazu lädt dieser Nachmittag ein. Die Welt braucht nämlich "keine Verdoppelung ihrer Hoff-
nungslosigkeit durch Religion; sie braucht und sucht das Gegengewicht, die Sprengkraft 
gelebter Hoffnung." (J.B. Metz)

DONNERSTAG, 10.04.2025, 14.00 - 16.00 UHR
Dr. Stefan Schlager, Theologe, Hochschullehrer, Autor und Lyriker, Seelsorger der Caritas OÖ
€ 10
Ist erforderlich, es werden keine Anmeldebestätigungen verschickt!

Erleben. Mitmachen. Sich ansprechen lassen.
Hingehen und dabei sein!

Österreichweit beteiligen sich am 23. Mai 2025 ca. 700 Kirchen an diesem Projekt aller 
christlichen Konfessionen – ein Beweis, wie Ökumene funktionieren kann. In ganz Oberös-
terreich finden in der Langen Nacht der Kirchen 400 Veranstaltungen statt, über 120 davon 
allein in Linz. Auch das Haus der Frau lädt zum Mitmachen, Genießen und Innehalten ein.
Das aktuelle Programm finden Sie unter: www.langenachtderkirchen.at/linz

FREITAG, 23.05.2025, 20.00 - 23.00 UHR
Lange Nacht der Kirchen Österreich
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TERMINE

LEITUNG
KOSTEN

ANMELDUNG

TERMIN
LEITUNG

KOSTEN
ANMELDUNG

GRUNDKURS BIBEL: NEUES TESTAMENT 2 

„UND ES GEHT DOCH!“ MIT ZUVERSICHT UND KONSEQUENZ ZU 
EINEM ERFÜLLTEN LEBEN – TROTZ QUERSCHNITTLÄHMUNG

GLAUBEN(VER)SUCHEN 2024/25

Für viele Christinnen und Christen ist die Bibel ein „Buch mit sieben Siegeln“. Der 
„Grundkurs Bibel“ will daher lebendige Zugänge zu dieser Ur-Kunde unseres christ-
lichen Glaubens eröffnen und Freude und Neugier an der Bibel wecken. Ein gutes 
Basiswissen und das persönliche Erleben im Umgang mit der Heilsbotschaft 
Gottes stärken das Vertrauen in die eigene Kompetenz beim Bibellesen.
 
Das gemeinsame Fragen und Suchen sowie der Austausch von eigenen Erfahrungen 
findet in einer gleichbleibenden Gruppe statt; so kann eine Weggemeinschaft im Glauben 
wachsen. Das vermittelte biblische Wissen wird erfahrbar gemacht und vertieft durch  
kreative, meditative und liturgische Elemente mit dem Ziel, den Menschen in seiner Ganz-
heit anzusprechen.
 
Themen der Wochenenden 
•	 Paulus – Apostel Jesu Christi 
•	 Die Kindheitsgeschichten Jesu (Vorgeschichte) 
•	 Bergpredigt und Apostelgeschichte als Gemeindemodelle 
•	 Das Johannesevangelium entdecken 

JEWEILS VON SAMSTAG, 09.00 UHR BIS SONNTAG, 12.30 UHR (MIT ABENDEINHEIT AM 
SAMSTAG) 28./29.09.2024, 16./17.11.2024, 08./09.02.2025, 26./27.04 2025
Mag.a Karin Hintersteiner, Theologin, Bibelwerk Linz
€ 230 für alle vier Wochenenden, Bildungsgutschein der Diözese einlösbar
Bildungshaus Greisinghof, 4284 Tragwein, Mistlberg 20, Telefon: 07263/86011-0
bildungshaus@greisinghof.at 

Zwei Sichtweisen eines Lebens: Opfer oder Gestalter:in? Die passive Sichtweise sieht 
Barrieren als unüberwindbar und führt zu Resignation. Die aktive Sichtweise hingegen 
fokussiert auf Chancen und erfordert proaktives Handeln. 
Mit Zuversicht und Konsequenz zu einem erfüllten Leben: Dr. Christoph Etzlstorfer zeigt 
vor, wie es DOCH geht – ein Lebenszeugnis.
Erfolgsfaktoren:
•	 Konstruktives Denken: „Ich mach‘ es gut!“ - setze konkrete Ziele und entwickle Strategien
	 zur Erreichung.
•	 Frustrationstoleranz entwickeln: Lerne aus Rückschlägen und bleibe beharrlich.
•	 Stärken nutzen: Akzeptiere deine Einschränkungen und fokussiere dich auf deine Stärken.
•	 Verantwortung übernehmen: Gestalte dein Leben aktiv und übernimm Verantwortung.

Die Umsetzung von Plänen ist herausfordernd, bringt aber auch Vorteile: 
•	 Selbstwirksamkeit: Gestärktes Selbstvertrauen durch Zielerreichung.
•	 Persönliches Wachstum: Lernen und Weiterentwicklung durch Herausforderungen.
•	 Dankbarkeit: Wertschätzung für das Erreichte und die eigenen Möglichkeiten.

DONNERSTAG, 03.10.2024, 19.00 - 21.00 UHR   
Dr. Christoph Etzlstorfer, Leistungssportler, Univ. Assistent, Trainer, Referent
€ 15
Franziskushaus, 4910 Ried/Innkreis, Riedholzstraße 15a, Telefon: 07752/82742
franziskushaus@dioezese-linz.at
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DIE DINOS DACHTEN AUCH, SIE HÄTTEN NOCH ZEIT

AUF DEN SPUREN DER HOFFNUNG

TALITAKUM ONLINE-LEBENSSCHULE: STEH´ AUF UND GEH´ 

Unkonventionell, humorvoll und kritisch setzt sich Carsten Leinhäuser dafür ein, dass 
Kirche wieder wird, was sie einmal war: ein Hoffnungsschimmer, ein Rettungsboot, agil, 
mutig, verständlich. Der 1979 geborene Saarländer ist katholischer Priester und schreibt 
hoffnungsgebende Bücher für alle, die sich nach neuen Formen sehnen, um ihren Glauben 
zu leben. Damit es Kirche mit ihren aktuellen Überlebenskonzepten nicht geht wie den 
Dinosauriern, deren Zeit schlicht und ergreifend vorbei ist. Ein begeisternder Impulsabend 
für alle, die das Feuer der Frohen Botschaft weitergeben. 

SONNTAG, 17.11.2024, 18.00 – 19.30 UHR
Carsten Leinhäuser, Priester, Abenteurer, Mitinitiator von #liebegewinnt, Autor
€ 15 
€ 7 für Ehrenamtliche in der Diözese Linz
Bildungshaus Schloss Puchberg, 4600 Wels, Puchberg 1, Telefon: 07242/47537
puchberg@dioezese-linz.at 

Wie ermächtige ich mich, wie schöpfe ich Kraft, wie finde ich Trost und Hoffnung?  
Ines Weber hat ein Persönlichkeits- und Gesellschaftsgestaltungskonzept entwickelt, das 
auf diese Fragen eine Antwort geben will. Den Entstehungsprozess, die Stärken und das 
Potenzial des Konzeptes wird sie im Gespräch erläutern und dabei ihre Momente der  
Resignation und der Hoffnung mit uns teilen. 

DONNERSTAG, 19.11.2024, 19.00 – 21.00 UHR
Univ.Prof.in Dr.in Ines Weber, Leitung des Projekts Gute gesellschaftliche 
Persönlichkeitsbildung, Professorin für Kirchengeschichte und Patrologie, KU Linz
€ 9 VVK, € 11 AK
Dominikanerhaus, 4400 Steyr, Grünmarkt 1, Telefon: 07252/45400 
dominikanerhaus@dioezese-linz.at

Bist du auf der Suche nach einem Leben, das einfach und doch wesentlich ist, das von 
Vertrauen und Liebe geprägt ist? Fühlst du dich mit deinen christlichen Wurzeln verbunden 
und suchst du neue Formen, wie du eine geerdete, zeitgemäße Spiritualität leben kannst? 
In der Fastenzeit 2025 startet Margit Schmidinger ihre 6-wöchige Online-Lebensschule 
- Wöchentlicher Podcast mit zeitgemäßen, stärkenden Impulsen 
- Gedrucktes Workbook mit täglichen Impulsen und Fragen 
- Persönliche Begleitung und wöchentliche Online-Meetings 
Alles, was du dafür brauchst, ist täglich etwas Zeit und die Bereitschaft, dich auf einen 
spirituellen Prozess einzulassen. 

MONTAG, 19.00 - 21.00 UHR
10.03.2025, 17.03.2025, 24.03.2025, 31.03.2025, 07.04.2025, 14.04.2025
Margit Schmidinger, Seelsorgerin und Begleiterin
€ 75 für Workbook, Onlinezugang und Austauschtreffen via Teams 
Bildungszentrum Maximilianhaus, 4800 Attnang-Puchheim, Gmundnerstraße 1b
Telefon: 07674/66550, maximilianhaus@dioezese-linz.at
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